
SYMPTOM
In dieser Ausgabe: Psychoanalyse in Köln / Psychoanalyse 
in Bielefeld / Psychoanalyse in Wuppertal 



Gemeinsam mit  dem IPR- AKJP und IPR- PA ist  es uns 
gelungen eine Ringvorlesung an der Universität  zu Köln 
einzurichten. 

Verschiedene Dozenten referieren wöchent l ich über Theo-
rie und Praxis der Psychoanalyse. Für Studierende und al le 
weiteren Interessierten. Kostenf rei.

PSYCHOANALYSE IN 
KÖLN! (1)



19.10.15 K. Rosiny /  U. Hadrich  Die innere Welt  des misshandelt en 
Kindes: Ein psychoanalyt ischer Behandlungsansatz

26.10.15 A. Schuh-Daiger  Kann man ADHS psychoanalyt isch 
behandeln?

02.11.15 K. Wacker  Widerstand: Ein psychoanalyt ischer Begr if f

09.11.15 M. Bauschulte  Psychoanalyse von Kult ur  und Religion

16.11.15 G. Graetschel  Einführung in die psychoanalyt ische 
Behandlungstechnik

23.11.15 Dr. D. Blothner  Filmpsychoanalyse: Black Swan (USA 2010)

30.11.15 I. Odag  Ident it ät skonf l ikt e Jugendlicher mit  t ürkischem 
Migrat ionshintergrund, psychotherapeut ische Erfahrungen 
und Erkenntnisse

07.12.15 M. Gormann-Thelen  Einführung in die Laienanalyse der 
Depression

14.12.15 N. Sahhar  Kriegst raumata psychoanalyt isch verstehen

11.01.16 M. Naumann-Lenzen  Regulat ion und/oder Konf l ikt : Ein 
Paradigmenwechsel in der Psychotherapie?

18.01.16 J. Ebner  Wie ich zur Psychoanalyse kam

25.01.16 J. Stanitzek  Traum: Neurobiologie und Hermeneut ik

01.02.16 R. Brüggemann  Szenisches Verstehen: Basis menschlicher 
und t herapeut ischer Ent scheidungen

PSYCHOANALYSE
EINE MODERNE WISSENSCHAFT 

I n h a l t e

09.10.2015 - 01.02.2016

immer Montags von 18:00 - 21:00 Uhr

Universität zu Köln, Raum S 135 (Hauptgebäude der Humanwissenschaftl ichen Fakultät, Lindenthal)

Wir bitten um Teilnahme-Anmeldung per Email via info@idpau.de

THEORIE & PRAXIS



EINFÜHRUNG IN DIE PSYCHOANALYSE

Im Wintersemester 2015/16 wird Johannes Pries im Rahmen 
des Studium Integrale ein Seminar über Psychoanalyse an-
bieten, das Hörer'innen al ler Fakul täten of fen steht . Hierfür 
können Studierende Credit  Points erwerben. Das Seminar 
möchte die Viel fal t  der heut igen Psychoanalyse darstel len, und 
wie die Psychodynamik- AG durch Gäste verschiedener analyt i-
scher Couleur einen lebendigen Kontakt  zur Praxis  herstel len. 
Außerdem sol l  unter anderem die Wissenschaf t l ichkeit  der Psy-
choanalyse Thema sein. Genaue Inhal te sowie Zeit  und Ort  wer-
den noch bekannt  gegeben

Die Finanzierung ist  noch nicht  gewährleistet . Bei Interesse 
melden Sie sich bit te unter johannespries@icloud.com
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Um die Vielfältigkeit psychotherapeutischer Methoden stärker an der 
Universität Bielefeld publik und für die Studierenden zugänglich zu machen, 
befindet sich die Fachschaft Psychologie der Universität Bielefeld derzeit in 
der Planung einer Ringvor lesung zu besagtem Leitthema ?Vielfalt  in der 
Psychotherapie?.

Im Rahmen dieser Ringvorlesung sucht die Fachschaft Psychologie der 
Universität Bielefeld einen Dozenten/eine Dozentin für eine Veranstaltung 
zum Thema ?Tiefenpsychologisch fundiert e Psychotherapie und (oder) 
Psychoanalyse? im WS 15/16 zu gewinnen. Die Fachschaft bemüht sich eine 
Aufwandsentschädigung stellen zu können, kann jedoch diese zum aktuellen 
Zeitpunkt leider nicht fest zusagen.

Die Veranstaltung würde sich dabei aus einem einstündigen Vortrag zu der 
jeweiligen Therapieform, sowie einer anschließenden halbstündigen 
Diskussion, einem Rollenspiel o.ä. mit dem Plenum zusammensetzen.
Abschließend sind der Dozent /  die Dozentin herzlich zu einem gemütlichen 
Ausklang und Umtrunk in den Räumlichkeiten der Fachschaft eingeladen, bei 
dem in lockerer Atmosphäre weiter diskutiert werden kann.

Betreffend des Vortrags, interessieren die Bielefelder(innen) sich dabei 
besonders für folgende Themenschwerpunkte (siehe nächste Seite):

Auf  Gesuch der Fachschaf t  Psychologie der Universit ät  Bielefeld, 

welche großes Interesse an der methodischen und inhalt l ichen Vielfalt  

der Psychotherapie und psychotherapeut ischer Verfahren bekundet .



1
2
3
4
5

6

Über eine Rückmeldung, sowie Anmerkungen, Vorschläge etc. Ihrerseits würden 
wir uns sehr f reuen, und hof fen, Sie bald als Gastdozent  /  Gastdozent in an der 
Universität  Bielefeld begrüßen zu dürfen.

Interessenten melden sich bit te bei uns per Email  via info@idpau.de

Histor ische Wurzeln (Wo kommt die Therapieform her? BegründerIn? 

Abgrenzung zu anderen?)

Grundannahmen (Menschenbild, Störungskonzept, Annahmen über Ursprung 

und Veränderbarkeit von Störungen)

Therapiepraxis (Anwendungen) (Umfang der Therapie, Unterformen, 

Therapieinhalt, spezielle Techniken, Klienten-TherapeutInnen-Verhältnis)

Klinische Wirksamkeit  /  Evidenz

Aktuelle Entwicklungen (Bedeutung heute): Besonders für die Psychoanalyse 

wird gewünscht den Vortrag ggf. nicht ausschließlich auf das Instanzenmodell 

oder die psychosexuelle Entwicklung zu zentrieren, sondern v.a. auch neuere 

Entwicklungen wie etwa die relationalen Ansätze oder neuere Entwicklungen in 

triebtheoretisch begründeten Formen der Psychoanalyse vorzustellen. Die 

Ringvorlesung verfolgt das Ziel, das falsche Bild von akademisch 

unterrepräsentierten Verfahren zu korrigieren ? wozu im Verständnis der 

VeranstalterInnen auch gehört, Entwicklungen neueren Datums zu diskutieren.

Diskussion /  Fragen



Her r  Geor g Schäf er  er ör t er t e am 14. 04. 2015 an der  Uni ver si t ät  
Wupper t al  di e beschl ossene Ausbi l dungsr ef or m und was di es f ür  
di e Rückkehr  der  Psychoanal yse an di e Hochschul en bedeut et .  

Al s Del i gi er t er  zum Deut schen Psychot her apeut ent ag hat  er  uns 
ei nen sehr  det ai l l i er t en Ei nbl i ck i n di e Beschl üsse der  
bevor st ehenden Ausbi l dungsr ef or m gegeben.  Wi r  möcht en uns an 
di eser  St el l e r echt  her zl i ch bedanken.  

Für  al l e I nt er essi er t en über mi t t el t  Her r  Schäf er  uns sei n 
Skr i pt ,  wel ches bal d auf  unser er  Websi t e 
www. psychoanal yse- uni ver si t ät . de zu f i nden sei n wi r d.14
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Ver anst al t ung mi t  Di pl .  Psychol oge Geor g Schäf er

Der  Beschl uss des Deut schen 
Psychot her apeut ent ags zur  Ausbi l dungsr ef or m 
und der  schwi er i ge Weg der  Psychoanal yse 
zur ück an di e Hochschul en? 

Neuer  Ver anstaltungskalender  auf unser er  Website   Ab sofort können Sie 

Veranstaltungen aus dem Themenbereich Psychoanalyse auf unserer Website 

ankündigen und in unseren Veranstaltungskalender eintragen. Gehen Sie dazu auf 

unsere Website www.psychoanalyse-univer sität.de und füllen das Formular unter der 

Rubrik ?eigene Veranstaltung einreichen? aus. Bitte machen Sie dabei gründliche 

Angaben insbesondere über den Veranstaltungsort, Zeitraum und das Thema der 

Veranstaltung. Wir behalten uns vor die eingereichten Veranstaltungen zu prüfen und 

falls diese außerhalb des Themenbereichs Psychoanalyse liegen, abzulehnen. 

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
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Broschüren Br oschür en

Wir möchten mit  verschiedenen Werbemit teln 
(Informationsflyer, Broschüren sowie Visitenkarten) 

stärker auf  die Situat ion der Psychoanalyse an Universitäten 
hinweisen und über unseren Verein informieren. 

Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung! 

Wir f reuen uns über jede (kleine) Spende, die uns bei 
Erstel lung, Druck und Verbreitung hil f t .

Unsere Kontoverbindung

Postbank

Interessengemeinschaf t  der Psychoanalyse an Universitäten e.V.

IBAN DE07 4401 0046 0160 0784 67    BIC PBNKDEFF



 Newsletter Symptom der IDPAU ? Interessengemeinschaft der Psychoanalyse an Universitäten e.V. 
Telefon: 0157 ? 324 73093

Abonnement unter: http://www.idpau.de
E-Mail: info@idpau.de

Internet: http://www.idpau.de

 Herausgeber und Koordination 
Diana Schlösser
Jennifer Wolff

 Redaktion und Grafik 
Carmen Trimborn

 Edition 
Diana Schlösser
Jennifer Wolff

Carmen Trimborn
 

 Illustrationen 
Richard Rink

Thomas Dojan

 Textbeiträge 
Jennifer Wolff

Diana Schlösser
Thomas Dojan

Lisa Kroll
Carmen Trimborn

IMPRESSUM


